
50 JAHRE VERHEIRATET UND 50 JAHRE IM DIENST (1964-2014) 

EHE und FAMILIE

Unsere AUSBILDUNG und ERSTE SCHRITTE im Dienste des Herrn

Liebe Freunde und Partner,  
Mit großer Dankbarkeit unserem 
Herrn Jesus Christus gegenüber 
dürfen Samuel und ich in diesem Jahr 
2014, unser 50 jähriges Ehejubiläum 
und unsere 50 Jahre im Dienst feiern. 
Das Jahr 2014 is t somi t e in 
besonderes Festjahr für uns und wir 
möchten euch in diesem Brief an der 
Dankbarkeit gegenüber unserem 
Herrn teilhaben lassen. Wir möchten 
Gott für Seine Gnade danken, dass 
Er uns durch die Ehe vereint hat und 
dass wir Ihm über die ganzen Jahre 
hinweg gemeinsam dienen durften.

  Wir möchten mit euch gemeinsam unserem Herrn und Meister allen Ruhm 
und alle Ehre geben. Er tat viel in unserem Zuhause und in unserem Dienst, 
den Er uns als Paar anvertraut hat. 
  Bevor wir kurz einige Ausschnitte von den Wundern Gottes in unseren 
Leben erzählen, möchten wir uns aufrichtig bei all unseren Partnern und 
Freunden bedanken. Ihr ward treu und habt uns mit viel Geduld und Hingabe 
durch eure Gebete und Gaben in dieser Aufgabe unterstützt, sodass wir in 
über dreißig Ländern dienen durften.
  Möge Er euch all eure Taten, die ihr für das Werk Compassion  und unseren 
Dienst getan habt, reichlich vergelten. Alles ist bei Ihm verzeichnet und Er 
wird jedem das geben, was er braucht. Gemeinsam können wir mit Euch   
dem Herrn danken und somit denjenigen verherrlichen, dem alle Ehre 
gebührt. Ehre und Macht sei Ihm, der bald wiederkommt um die Seinen in 
Seine himmlische Herrlichkeit zu führen. 
Herzlich in Christus verbunden,                     Samuel und Dorothea

   Es war vor genau 50 Jahren, am 2. Mai 1964, als Samuel und ich uns dazu entschlossen 
haben einen Bund einzugehen und unsere Leben vor dem Herrn zu vereinen, indem wir Gott 
um den Segen für unsere Ehe gebeten haben. Mit Ihm konnten wir gemeinsam den Weg 
gehen, den Er für uns bestimmt hat, indem wir Ihm voll und ganz vertraut haben und von 
Seinem Geist geleitet wurden.
   Sein Segen umfasste uns auf vielerlei Art und Weise, beispielsweise in unserer Familie, da er 
uns 4 Kinder geschenkt hat: Priscilla, Christine, Debora und Jonathan. Unsere drei Mädchen 
wurden in der zentralafrikanischen Republik geboren, während wir dort von 1965 bis 1970 
Missionare waren. Unser Sohn wurde uns bei der Rückkehr nach Europa (1971) in der Schweiz 
gegeben. Zum heutigen Tag sind wir Großeltern von 5 Enkelkindern: Michaël, Jordan, Clara, 
Sara und Lucas (23, 21, 18 und jeweils 6 die kleinen Zwillinge).
   Wir preisen den Herrn für Seine Treue und Seinen Schutz bis zum heutigen Tag über das 
Leben eines jeden einzelnen von uns. Wir sind sehr dankbar für die Familie, die Er uns 
anvertraut hat.
   Ein anderes Vorrecht ist es, dass Samuel und ich seit drei Generationen aus einer christlichen Familie stammen. Dieses gesegnete Erbe 
hat es uns ermöglicht den Herrn von klein auf zu kennen. Dennoch mussten wir uns persönlich für Ihn entscheiden und Jesus als unseren 
persönlichen Retter und Herrn annehmen.

Samuel und Dorothea mit ihren 4 Kindern 

  Samuel und ich haben unabhängig voneinander einen persönlichen Ruf 
in den Dienst für den Herrn empfangen, noch bevor wir uns kennen 
gelernt haben. Beide sagten wir ja zum Herrn, «wo Du mich möchtest, 
da werde ich hingehen». Samuel studierte in einer französischen 
Bibelschule in den Jahren 1960- 63, wobei er Evangelist, Lehrer und 
Missionnar wurde. Ich war Lehrerin in der Schweiz, als Gott mich rief 
Missionarin in Afrika zu werden. Durch die Ehe wurden unsere jeweiligen 
Berufungen vereint, wodurch wir als Ehepaar gemeinsam dem Herrn 
dienen konnten.
   Gleich nach der Hochzeit wurde uns unsere erste Aufgabe anvertraut: die 
Verantwortung einer kleinen Gemeinde in der Schweiz. Danach gingen wir 
nach England, wo wir in einer englischsprachigen Bibelschule (Elim) in 
London studiert haben. Diese Etappe war notwendig für unseren weltweiten 
Dienst. Während unseres Aufenthalts in England hat der Herr unser erstes 
Kind zu sich genommen, welches nach 8 Monaten Schwangerschaft tot 
geboren wurde. Sein göttlicher Trost war besonders stark während dieser 
schwierigen Prüfung !

 Eineinhalb Jahre später gingen wir als Missionare in die  
zentralafrikanische Republik. Unsere Berufung, so dachten wir, war es, 
unser ganzes Leben lang Missionare in Afrika zu sein. Aber der Herr 
hatte andere Pläne. Nach fünf Jahren rief Er uns zurück nach Europa, wo 
Samuel 8 Jahre lang als Wanderprediger für französisch sprechende 
Gemeinden tätig war. Ich war zur Zeit mit der Erziehung unserer 4 Kinder 
beschäftigt und unterstützte ihn in der Fürbitte.
  In 1978 gründeten wir das Missionswerk «Compassion», dass in 
Chambéry (Frankreich) eingerichtet wurde und nun seit 36 Jahren  in 
vielen Ländern dieser Welt tätig ist. Im weiteren werden wir detaillierter 
auf das Werk eingehen. Ebenso ist auch eine kleine Hausgemeinde 
entstanden, die hauptsächlich aus Mitarbeitern unseres Werkes 
besteht.
  Die Treue des Herrn ist unermesslich groß. Er trug uns durch 
Stürme und Prüfungen aller Art und bewahrte uns mehrmals vor 
dem Tod ! Schritt für Schritt führte Er uns auf seinen perfekten 
Wegen. Sein Name sei verherrlicht !

Compassion 
    JUBILÄUM 

     (1964-2014)

«Der Gott..., der mein Hirte gewesen ist mein Leben lang bis auf  diesen Tag, vor dem ich lebe bis 
heute, der mich aus aller Not gerettet hat, segne unsere Kinder...» (1. Mose 48:15,16)

«Ich will der Gnade des Herrn gedenken ... des Herrn in allem, was uns der Herr getan hat, und der großen 
Güte... die er uns erwiesen hat, nach seiner großen Barmherzigkeit und nach der Fülle seiner Gnade.» (Je 63:7)

«Gott stärkt mich mit Kraft und weist mir den rechten Weg... 
Du gibst meinen Schritten weiten Raum, dass meine Knöchel nicht wanken.» (2. Sam. 22:33,37)

für die Missionare Samuel und Dorothea Hatzakortzian 



FREIZEITEN seit über 20 Jahren, in Frankreich und weltweit...  

UNSERE ZEIT als MISSIONARE in AFRIKA  (1965 à 1970)

- Benin  
- Burkina Faso 
- Burundi 
- Kameroun 
- Zentralafrika 
- Kongo  
- Elfenbeinküste 

- Gabon 
- Maurizius 
- Insel der 

Reunion 
- Tanzania 
- Tschad 
- Togo 

- Martinique 
- Kanada 
- Venezuela 
- U.S.A. 
- Porto Rico 
- Südafrika 
- Armenien

- Schweiz 
- Belgien  
- Deutschland 
- England 
- Italien 
- Holland 
-  LuxembourgKleiner Bildausschnitt der Menschenmasse  

(20.000) Personnen) in  KINSHASA / KONGO
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«Gott ist mein Hort, auf  den ich traue, mein Schild und Horn meines Heils, mein Schutz und 
meine Zuflucht, mein Heiland, der du mir hilfst vor dem Frevel.» (2. Sam. 22: 3)

	Heute können wir sagen, dass der Herr uns durch die stärksten Stürme und 
Prüfungen der Familie und des Missionswerkes durch getragen hat. Er 
ummantelte uns in seiner Liebe, trug, beschütze und rettete uns stets. Zwei 
tödliche Krankheiten (virale Hepatitis und überwältigende Malaria) fingen 
mich während einem Aufenthalt in Tschad ein, wobei Gott mich auf 
wunderbare Art und Weise im Alter von 28 Jahren geheilt hat. Unsere 
beiden ältesten Töchter; Priscilla und Christine, wurden ebenso, im Alter von 
6 und 18 Monaten, auf eine wunderbare Art und Weise geheilt. Der Herr 
weiß, wie er jeden Sturm unseres Lebens stillen kann. Welche Sicherheit und 
welcher Frieden es doch ist auf den Wegen des Herrn zu wandeln !  
	 Als Missionare, von einer französischen Missionsgesellschaft nach 

Zentralafrika gesandt, arbeiteten wir zunächst mit einigen anderen 
Missionaren auf einer Station in Carnot, bevor wir unseren Dienst in der Hauptstadt (Bangui) beginnen  
konnten. Unter anderem wurden unsere drei Töchter in diesem Land geboren. Diese fünf Jahre die wir dort verbrachten waren eine 
echte Schule des Herrn für uns. Diese göttliche Ausbildung brauchten wir unbedingt für unseren weiteren Dienst.

Samuel mit einigen Burschen 
Dorothea mit einigen 

zentralafrikanischen Frauen 

UNSER MISSIONSWERK  «COMPASSION» 
UND SEINE AUSWIRKUNGEN IN DER WELT SEIT 36 JAHREN

 «Dein Herr gehören Größe und Kraft. In Deiner Hand liegt es, alles gross und stark zu machen...» (1 Ch 29 : 11,12) 

   Das Werk Compassion organisierte zahlreiche Freizeiten, wobei die meisten in Frankreich (Chambéry, Paris, Valence und Montélimar), aber 
auch in der Schweiz, in Martinique und in Kanada, durchgeführt wurden. Die Veranstaltungen, die einen Zeit lang 4 mal pro Jahr in Frankreich 
stattfanden, waren sehr markant. Es kamen manchmal über 900 Leute aus vielen französisch sprechenden Ländern in Europa zusammen. 
   Unvergessliche Lobpreis - Anbetungsmomente charakterisierten diese Versammlungen. Unsere Herzen waren mit voller Freude erfüllt. 
Wir befanden uns in der herrlichen Gegenwart Gottes. Samuels Botschaften, sowie die der eingeladenen Prediger aus aller Welt, waren für 
die Anwesenden dieser Konferenzen eine große Bereicherung. 
   Stundenlange Gebete und Händeauflegung für die Kranken haben Samuel und ich während diesen Veranstaltungen durchgeführt. Der 
Herr zeigte uns seine Gegenwart durch erstaunliche Wunder! Es gibt zahlreiche Zeugnisse von göttlichem Eingreifen ! Wir haben wirklich 
gesehen, wie der Herr die Seinen besucht. Die Christen priesen und lobten Gott manchmal wie ein Herz und eine Seele ! 
   Diese Freizeiten haben sicherlich die Leben der Menschen beeinflusst die daran teilgenommen haben. Viele erzählten, dass sie die 
Gegenwart Gottes noch einige Tage nach der Konferenz weiter gespürt haben. Dem Herrn allein sei alle Ehre für alle Veranstaltungen die 
überall stattgefunden haben !

«Sie aber gingen aus und predigten an allen Orten; und der Herr wirkte mit ihnen  
und bekräftigte das Wort durch mitfolgende Zeichen.» (Markus 16:20) 

EVANGELISATIONS - FELDZÜGE / besondere MISSIONEN in 30 Ländern 

«Kommet her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in seinem Tun  
unter den Menschenkindern.» (Ps. 66:5)  

   Samuel und ich gründeten 1978 aus Glauben das internationale Missionswerk Compassion. Von Anfang an sind wir vollkommen von dem Herrn 
abhängig gewesen, denn wir haben nur mit sehr begrenzten Mitteln begonnen. Welche Gnade dass wir Ihm in diesem gemeinsamen Dienst als 
Ehepaar heute noch dienen können, in den vielseitigen Aufgaben die der Herr uns anvertraut hat. Als Missionare haben wir auch verschiedene 
Dienste ausgeübt : Evangelisationen, Freizeiten, Seminare und unterschiedliche Versammlungen in verschiedenen Nationen. 
   Gott hat Samuel in großen Evangelisations-Feldzügen, besonders in Afrika, gebraucht wobei er über tausende Personen angesprochen hat. Er 
predigte ebenfalls während den vielen Freizeiten, die von unserem Werk an zahlreichen Orten in Frankreich und außerhalb veranstaltet wurden. 
Seine reichhaltige Lehre, die er in unseren Seminaren überbringen konnte, war ein großer Segen für das Volk Gottes überall.
   Was mich anbelangt, hat Gott mir seine Gnade erwiesen mit dem Dienst der Weissagungen und Worte der Erkenntnis, die ich nach jeder 
Predigt von Samuel mitteile und die Er durch zahlreiche Heilungen und Wunder bestätigt hat. Versammlungen für Frauen und Missionarinnen, 
denen ich Gottes Botschaft weitergeben konnte,wurden an vielen Orten veranstaltet.  Ein spezieller Segen war in diesen Versammlungen zu 
verspüren, sozusagen überall.

EVANGELISATIONS FELDZÜGE IN : BESONDERE MISSIONEN IN :



3      Große Evangelisationsfeldzüge, an denen wir beide teilgenommen haben, wurden in zahlreichen Ländern, insbesondere in Afrika, 
durchgeführt. Diese waren mit Seminaren für Diener Gottes und ihre Ehepartner einhergehend. Viele Menschen fanden den Weg zum Heil 
und zahlreiche Heilungen und Wunder bekräftigten die Botschaft des Wortes Gottes.
   In Kinshasa, der demokratischen Republik Kongo, hatten wir unsere größte Kampagne mit über 20.000 Menschen, die von überall her 
zusammen kamen. Eine andere, sehr bemerkenswerte Kampagne war die in San Pedro auf der Elfenbeinküste, wo große Wunder die 
Herrlichkeit Gottes bestätigten. In zahlreichen anderen afrikanischen Ländern versammelten sich tausende um die frohe Botschaft des 
Evangeliums zu hören. Nicht durch Ankündigung, sondern durch Mundpropaganda kamen die Menschen zusammen und wurden auf 
spektakuläre Art und Weise von Dämonen befreit und von Krankheiten geheilt. Gott tat große Dinge auf dem Land: Blinde, Lahme und 
Taubstumme wurden geheilt, Epileptiker und Besessene wurden auf dem Feld befreit. Zahlreichen Zeugnissen zufolge rettete Gott viele 
Menschen, die zügellos ohne ihn gelebt haben. Er half Christen ihre Zweifel und Skepsis abzulegen. Er stellte Menschen wieder her und Er 
befreite von zahlreichen Flüchen, Hexerei, Wahn und von Stummheit... Ehre sei Gott für seine Wunderwerke während diesen Feldzügen !

Seminare für Pastoren und Diener Gottes  in Burkina Faso            
(Afrika)  (mit 2300 Teilnehmer) 

   «Eine der jährlichen Pastorenkonferenzen wurde im Konferenzzentrum in Ouagadougou 
mit den eingeladenen Gästen Samuel und Dorothea Hatzakortzian durchgeführt. 
   Eine große Menschenmenge von Pastoren war anwesend. Allen kamen Samuels 
Predigten zu Gute, da sie bewegend und aktuell waren und gleichzeitig prophetische 
Reichweite hatten. 
  Nach jeder Botschaft wurden viele Weissagungen von Dorothea ausgesprochen, die 
die Pastoren speziell für ihrem Dienst ermutigt haben. 
   Große Evangelisationfelzüge, die jeden Abend veranstaltet wurden, zogen tausende 
Menschen an. Viele von ihnen nahmen Jesus als ihren Retter an. Die Hand Gottes heilte 
durch die Worte der Erkenntnis von Dorothea. Da wurden mehrere Menschen auch von 
unheilbaren Krankheiten geheilt. Ehre sei Gott !»

Pastor Jean OUEDRAOGO / President aller Pfingstgemeinden  
in Burkina Faso 

Pastor Jean Pawentaoré Versammlung mit Teil der 2300 Pastoren

 Die beiden Frauenveranstaltungen mit Dorothée 
waren unvergesslich. Die erste Versammlung richtete 
sich an die Ehepartnerinnen der Diener Gottes und 
diejenigen, die selbst dem Herrn dienen.  Es war eine 
Bereicherung für den Dienst von jeder Teilnehmerin. 
 In der zweiten Versammlung, kamen hunderte 
unbekehrte Frauen mit Problemen verschiedenster Art 
zusammen. Der Saal war überfüllt. Alle waren gespannt 
und drängelten in den Eingängen. Die Botschaft war 
mächtig; es war wie eine erfrischende Salbung, die 
vom Thron Gott herab floss und die Frauen stillte. Er 
gab ihnen Vergebung, Trost, Licht und Befreiung. 
Zahlreiche wunderbare Heilungen folgten nach der 
Botschaft durch ihre Worten der Erkenntnis nach. 
Halleluja! 

(Eine Assistentin aus Fort-de-France)

Frauenveraltstatung 
auf  der Insel 
Martinique

Ein Teil der Anwesenden 

SEMINARE für PASTOREN und FRAUEN in zahlreichen Ländern 

23  JAHRE REISEN IN KANADA (1991-2014) 
«Aber die auf  den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler, dass sie 

laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden.» (Jes. 
  Der Herr erwies uns Gnade, sodass wir seit 
über 20 Jahren unter den Glaübigen in Kanada, 
besonders im Quebec, dienen durften. Seit 
Jahrzehnten gibt es Versammlungen und 
Seminare in den Gemeinden, die unser Team 
für uns organisiert. Segen und geistliche 
Erfrischung, Heilungen und Wunder wurden 
erlebt. Davon gibt es eine lange Liste! 
 Kurze Bemerkungen von Teilnehmern unserer 
Verans ta l tungen im Quebec : «Eure 

Veranstaltungen hatten tiefgreifenden Einfluss 
auf unsere Beziehung zu Gott. Dieses 
göttliche Leben, dass ihr uns durch eure 
Botschaften, eure Weissagungen und Worte 

der Erkenntnis vermittelt habt, euer Vorbild in 
der Treue gegenüber dem Herrn, euren Ausdauer, eure Hingabe als Missionare unter uns inspirierte unser geistliches Leben. Prüfungen 
und Stürme haben euren Glauben und euer Feuer für Christus nie auslöschen können. Danke, dass ihr uns all das vermittelt habt.» 

Seminar in einer Gemeinde von Montreal

   Besondere Einsätze, die in anderen verschiedenen Ländern in 
Europa, Amerika, Südafrika und noch anderswo abgehalten wurden, 
beinhalteten Freizeiten, Seminare, Gottesdienste, besondere 
Veranstaltungen für Frauen, etc... So wie es ein Pastor und zahlreiche 
andere Pastoren weltweit bezeugen : «wurden Christen durch die 
Predigten Samuels reichlich gesegnet. Das Wort Gottes wurde mit 
einer tiefen Klarheit und Autorität verkündet. Er predigte mit 
Entschlossenheit ein Leben in Heiligkeit und Gehorsam zu leben. 
Dieser Unterricht war ein unermesslicher Segen für Gottes Volk, die 
sich aus allen Ländern versammelt haben. So viele Zeugnisse und 
zahlreiche veränderte Leben begleiteten uns durch all diese Jahre ! 

   Die Worte der Erkenntnis und Weissagungen, die durch Dorothea  
ausgesprochen wurden, bestätigten das Wort Gottes, wonach zahlreiche 
Menschen geheilt, erweckt und in ihrem Glauben ermutigt wurden. Man 
müsste ein oder sogar zwei ganze Bücher verfassen um all die 
zahlreichen Eingriffe Gottes, die Heilungen und die Befreiungen 
zusammen zu fassen. Mehrere Pastoren proklamierten: «Welch einen 
mächtigen Gott wir doch haben !»
   Der Älteste einer Gemeinde konnte sagen: «Ich bin überzeugt, dass alle, 
die aufmerksam waren und zugehört haben, nicht anders können als 
bewegt zu sein und Zeugniss zu geben.» So viele Zeugnisse und 
zahlreiche veränderte Leben begleiteten uns durch all diese Jahre ! 

Samuel & Dorothea



Das WERK «COMPASSION» verbreitet seine Botschaft in der Welt    

 Verbreitung unserer «ZEITSCHRIFT COMPASSION» sowie CD und DVD    

Verbreitung  unserer 16 französichen BÜCHER seit 38 Jahren   

Einige unserer 16 französischen Bücher

DIE VERSCHIEDENEN BUROS «COMPASSION» IN DER WELT  
Frankreich  : Samuel et Dorothée HATZAKORTZIAN - 65 chemin des acacias - 73190 Saint-Baldoph - Tél. 04.79.28.35.43  
                            info@compassion-france.com  /  www.compassion-france.com - CCP 121 02 M Grenoble 
Martinique : M.Mme Gilles et Séphora GOEURY - B.P. 41 - 97224 Ducos - Tél. 06 96 72 15 73 
Schweiz        : M.Mme Harry SCHELLER - harry.scheller@bluewin.ch - Tel 079 279 03 09 - 1010 Lausanne 
Belgien            : La Centrale biblique - M.Richard VAN WAESBERGHE - Rue de la Motte  - 1490 Court Saint Etienne - Tél. 010.61.38.54 
Kanada           : M.Mme  Lionel SHINK - St-Henry de Lévis - Tél. 418.882.0683  

Wunderbar sind Deine Werke, Herr. Dir allein gehört Macht, Ruhm und Ehre  !

Unsere französische Website : compassion-france.com  (wo man sie kaufen kann)   
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«Mache den Raum deiner Hütte weit, und breite aus...Dehne deine Seile lang» (Jes 54:2)

 «Es sind mancherlei Gaben, mancherlei Ämter, aber es ist ein Herr...  
Der da wirket alles in allem». (1.Ko 12:4-6)  

«Der aber Samen reicht dem Sämann... Der wird auch vermehren euren Samen»   (2.Ko 9:10)

  Das Werk Compassion ist von Anfang an ein Missionswerk, da wir unsere Bücher, Kassetten (mittlerweile CDs) und Videos (mittlerweile 
DVDs) kostenlos an Pastoren nach Afrika verschickt haben und es bis zum heutigen Tag noch tun. Dank unserer Partner, die uns der Herr 
für die finanzielle Unterstützung gegeben hat, konnte das Werk unseren Unterricht durch Mittel wie unsere Bücher, CDs und DVDs (von 
den Veranstaltungen aufgenommen) zu einem großen Segen für viele Menschen auf der ganzen Welt dienen. Auf diese Art und Weise 
konnte all diese Arbeit seit nun mehr als 36 Jahren durchgeführt werden. Der Name des Herrn sei gelobt !

Über 20 Jahre lang wurde alle drei Monate unsere Zeitschrift «Compassion»verbreitet. Der Herr hat 
die Wichtigkeit der Zusammenarbeit im Leib Christi auf unser Herz gelegt. Somit wollten wir lehrreiche 
Botschaften verschiedener Diener Gottes für die Gläubigen der französisch sprechenden Welt zur 
Verfügung stellen. Diese Zeitschrift wurde in allen französischsprachigen Ländern verteilt. Sie beinhaltete,  
neben unseren eigenen Artikeln, den Unterricht von zahlreichen Predigern und war somit eine sehr 
geschätzte Quelle zur Erbauung von Christen und Dienern Gottes in all diesen Ländern. Viele Pastoren und 
Gläubige bedauern es heute noch, dass es diese Zeitschrift  nicht mehr gibt !
Die Audioaufnahmen (ca. 400) und Videos (ca. 150 Filme) von unseren Sitzungen, Veranstaltungen, grossen Feldzügen  
und Seminaren durchlaufen heute noch die ganze Welt und ermutigen die Gläubigen überall. Ehre sei dem Herrn !

Zeugnis: Ein Pastor aus Togo schreibt uns: die Audioaufnahmen von Dorotheas Lehre, die bei Frauenversammlungen abgespielt wurde, haben 
ihre Früchte getragen. Zwei Frauen sprachen mich an und sagten: «Pastor, dass was wir uns von der weißen Frau, die unterrichtet hat, angehört 
haben, hat uns von der Plage der Scheidung befreit, denn wir hatten uns dazu entschlossen uns von unserem Ehemann scheiden zu lassen...»

Das Magazine  
DVD

CD

  Seit Beginn unseres Werkes hat es uns der Herr aufs Herz gelegt sein Wort und seine Lehre durch das geschriebene Wort zu säen.
1980 haben wir uns im Glauben dieser neuen Aufgabe gestellt und göttliche Inspiration und Seine Hilfe erbittet, denn wir wussten, dass er 
unsere Unfähigkeit in Fähigkeit verändern kann. Am heutigen Tag sind 16 Bücher verfügbar.

Ein Ermutigendes Zeugnis unter Tausenden
   In einer Gemeinde auf der Elfenbeinküste war eine junge 
Studentin, die unter starken Depressionen litt, da sie viel 
Ungerechtigkeit erleiden musste. Ihr verzweifelter Vater schrie 
zu Gott. Anschließend sah er im Gebet eine Vision, die einen 
Buchtitel zeigte, den er noch nicht kannte :
   «Die Vergebung, eine Kraft die frei macht.» Er ging also in 
eine Buchhandlung in Abidjan, wo er das Buch erwerben 
konnte. Glücklich ging er nach Hause und übergab seiner 
Tochter das Buch, die es aufmerksam las und auf wunderbare 
Weise befreit wurde.» Preis sei Gott für dieses göttliche 
Eingreifen im Leben dieses jungen Mädchens ! Welch eine 
Freude das doch für den Vater und die ganze Familie ist !

   Unsere Broschüren wurden ebenfalls gut verteilt und wir können nicht 
anders als nur den Herrn loben, dass sie den Dienern Gottes und den 
Gläubigen so viel Hilfe gebracht haben. Einige unter ihnen sind eine 
Warnung vor der Irrlehre, die in dieser letzten Zeit so stark 
zugenommen hat und somit Gottes Volk bedroht. 

   Das bekannteste von unseren Büchern ist «Loslassen, durch 
Vergebung in die Freiheit». Dieses Buch ist unser Bestseller. 
130.000 Exemplare sind heutzutage überall verteilt. Dieses Buch  
ist überall sehr geschätzt und entspricht grossen Bedürfnissen. 
Es ist das einzige unserer Bücher auf Deutsch.

Erstaunliches Zeugnis nach dem Lesen unserer Broschüren:
  «Alle Menschen, die eure Werke erhalten haben, lesen sie mit 
Aufmerksamkeit, so wie die Bewohner von Beröa. 
  Ich persönlich wurde von Neid, Hass, Groll und Rache geheilt. 
Ebenso wie von Schmerzen in der Brust und Migräne. Ich bin also 
losgelaufen um eure Werke zu kaufen um mir noch mehr Erbauung zu 
verschaffen.
  Diese Broschüren sind wirklich von Gott inspiriert. Selbst mein Vater, 
der unter Geschwüren litt, empfing Heilung. 
  Ihr seid ein großer Segen für den Leib Christi. Möge der Herr euch 
segnen und euch weiterhin inspirieren. Wir streben nach mehr 
Wachstum in unserem geistlichen Leben...»
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